
Entwicklung einer Aufnahme- und Rekonstruktionstechnik für die Beschleunigung 
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Das Projekt beschäftigt sich mit der Etablierung eines speziellen Aufnahme- 

und Rekonstruktionsprotokolls für eine stark beschleunigte 

nuklearmedizinische Schnittbildgebung mittels konventioneller SPECT- 

(Single Photon Emission Tomography) Gammakamera. Durch den 

neuartigen methodischen Ansatz soll eine Ganzkörper-/ Teilkörperschnitt-

bildgebung ermöglicht werden, die gegenüber bestehenden Lösungs-

ansätzen eine signifikante Beschleunigung der Patientenuntersuchung 

ermöglicht. Dabei sollen neue signal-theoretische Erkenntnisse zur 

Anwendung kommen, welche eine suffiziente Rekonstruktion von Schnitt-

bilddaten aus Projektionsdatensätzen mit reduzierter Winkelanzahl 

(Abtastung unter wenigen Projektionswinkeln) bzw. mit Projektionsdaten-

sätzen minderer statistischer Güte (kurze Messzeit) gestatten. 

Dieser Geschwindigkeitsgewinn führt zu einer Reduzierung der Unter-

suchungszeit für den Patienten und damit zu einem erhöhten 

Patientenkomfort. Der  neuartige Ansatz soll darüber hinaus zu einer 

Steigerung der Untersuchungszahlen an den verwendeten SPECT-Gamma-

kameras und damit zu einer deutlich gesteigerten Ressourcenauslastung 

führen. 
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